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private Umfeld genauso wie für den stationären
Bereich. Hierzu gehören unabdingbar zum Bei -
spiel ein Maximum an Geduld sowie Entschleuni -
gung, Zuwendung, Respekt, Verständnis etc. – um
nur ein paar wenige Aspekte im Bereich Haltung
und Umgang aufzuzeigen.

Anders sieht es bei Menschen mit einer beginn -
enden Demenz aus. Hier heißt es zunächst, sie
möglichst lange am »ganz normalen Leben« teil -
haben zu lassen, sie ernst zu nehmen und nicht
auszugrenzen. Oft werden allerdings leider Stich -
worte wie Inklusion oder Teilhabe im Sinne einer
falsch verstandenen »political correctness« über -
strapaziert: Demenzerkrankungen sind fortschrei -
ten de Prozesse, die ab einem bestimmten Sta di um
veränderte Hilfe- und Unterstützungsstrukturen
erfordern. So ist zum Beispiel niemandem gehol -
fen, wenn ein fortgeschritten demenzkranker
Mensch in ein Konzert in der Stuttgarter Lieder -
halle mitgenommen wird. Das wird weder ihm
selbst, noch seinen Begleitern und schon gar nicht
den anderen Konzertbesuchern geschweige denn
den Musikern gerecht, sondern gerät im schlimms -
ten Fall zum Debakel. Lassen wir also die Kirche im
Dorf und schauen lieber genau hin, welcher Rah -
men für welche Menschen stimmig ist.

Und zu guter Letzt gibt es noch einen Schritt 
im Vorfeld: Wir alle können immerhin versuchen,
durch einen aktiven und gesunden Lebensstil eine
mögliche spätere Demenz hinauszuzögern oder im
besten Fall zu umgehen. Dafür gibt es zwar kei ne
Garantie, aber es kann zumindest nicht scha den …!

Einen frohen Sommer wünscht Ihnen

Ihre Sylvia Kern | Geschäftsführerin

aktuell »kocht« es bei uns in
der Geschäftsstelle – aber das
ist nur wetterbedingt und
vorü bergehend. Dafür köchelt
es zumindest auf Bundes ebe -
ne endlich politisch, und wir
hoffen ernsthaft auf ein nach -

haltiges Er gebnis, das nicht wieder im bald be vor -
stehenden Sommerloch verschwindet. Das Thema
Pflege not stand ernst zu nehmen, hier endlich tat -
sächlich zielführende Maßnahmen zu diskutieren
und um zusetzen, ist mehr als überfällig. Und es
bedeutet, einen Horizont auf dem Hintergrund
unserer dras tischen demographischen Verände -
rungen zu entwickeln, der auch uns später zugu -
te kommen wird. Wohlgemerkt: nicht nur uns
selbst im Falle einer eigenen Pflegebedürftigkeit,
sondern auch uns allen, die aktuell oder später
einen Angehöri gen pflegen und betreuen und
dafür oft ein Maxi mum an Kraft und Nerven
brauchen. 

Verbunden mit kleinen aktuellen Hoffnungs -
schimmern, dass das Thema Alzheimer in einigen
Jahren doch medizinisch beherrschbar(er) wird,
könnten wir uns so ja theoretisch ein wenig zu -
rücklehnen. Aber realistisch betrachtet, wird es
allergrößter Kraftanstrengungen bedürfen, um
hier wirklich spürbare Verbesserungen zu errei -
chen. Dafür braucht es Bewusstsein, politischen
Willen, neue Strukturen, gemeinsame Anstren -
gun gen und natürlich auch jede Menge Geld. 

Alles andere ist Augenwischerei, und so bleibt
im Alltag vorläufig fast alles beim Alten: Men schen
mit einer fortgeschrittenen Demenz müssen gut
versorgt, betreut und gepflegt werden, selbstver -
ständlich mit Angeboten und in Formaten, die
demenzgerecht sind, das heißt, die ihnen und ih -
ren Bedürfnissen entsprechen. Das gilt für das

Willkommen | Editorial

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer 
der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg,
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